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Was verdienen die Servicemitarbeiter*innen der Opernhäuser und des Staatsballetts? 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wie hoch ist der Stundenlohn (brutto) der bei der 

Stiftung Oper in Berlin bzw. den einzelnen künstlerischen 

Betrieben angestellten Mitarbeiter*innen im Servicebe-

reich und Facilitymanagement? Bitte aufschlüsseln nach 

einzelnen Häusern sowie den jeweiligen Servicebereichen 

(z. B. Kartenvertrieb, Garderobe, Merchandising, Gastro-

nomie und Catering, Security, Reinigung etc.). 

 

Zu 1.: Das Staatsballett Berlin verfügt nicht über eige-

ne Servicebereiche, sondern nutzt die Serviceleistungen 

am Standort der Deutschen Oper Berlin. Im Rahmen der 

Vorstellungen in der Staatsoper im Schiller Theater und in 

der Komischen Oper Berlin nutzt das Staatsballett die 

dortigen Serviceleistungen.  

 

Der jeweilige Stundenlohn der in der Deutschen Oper 

Berlin, in der Staatsoper im Schiller Theater, in der Ko-

mischen Oper Berlin und im Bühnenservicebetrieb ange-

stellten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wurde als Mit-

telwert errechnet. Der Mittelwert berücksichtigt die je-

weils zu Grunde gelegten Entgeltgruppen sowie sonstige 

Entgeltbestandteile (z.B. Theaterbetriebszulage, Schicht-

dienst, Wochenendarbeit). Aufgrund des anzuwendenden 

Tarifvertrages der Länder (TV-L) liegt der Stundenlohn 

grundsätzlich über dem Mindestlohn: 

 

Deutsche Oper Berlin 

Kartenvertrieb/Kasse:  17,80 € 

Pförtner:    14,90 € 

Hausmeister:   13,60 € 

 

 

Staatsoper im Schiller Theater 

Kartenvertrieb/Kasse:  17,40 € 

Hausmeister:   14,50 € 

 

Komische Oper Berlin 

Kartenvertrieb:  15,30 € 

Reinigung:   14,20 € 

 

Bühnenservicebetrieb 

Pförtner:    14,50 € 

Hausmeister:   14,20 €. 

 

 

2. a) Haben die Stiftung Oper in Berlin oder die Teil-

betriebe andere Unternehmen mit dem Erbringen von 

Leistungen im Servicebereich und im Facilitymanage-

ment beauftragt?  

  

b) Welche Unternehmen sind dies jeweils, seit wann 

laufen die jeweiligen Aufträge, mit welcher Laufzeit und 

zu welchem jeweiligen Auftragswert? Bitte aufschlüsseln 

analog zu 1. 

 

c) Haben sich durch den Umzug der Staatsoper ins 

Schillertheater Veränderungen bei den jeweiligen Beauf-

tragungen, Verträgen und Auftragswerten für den Bereich 

des Facilitymanagements ergeben? Wenn ja, welche sind 

dies jeweils? 

 

d) Haben die unter 2 b) genannten Unternehmen ihrer-

seits Subunternehmen für diese Aufgaben benannt? Wenn 

ja, welche sind dies jeweils und in welchem Bereich? 

 

Zu 2.: 

a) Ja. 
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b) Die entsprechenden Informationen sind nachfol-

gender Tabelle zu entnehmen. 

  

 Firma Servicebereich Vertragslaufzeit 
Auf-

tragswert 
Bruttolohn / h 

Deutsche 

Oper 

Berlin 

Deutsche Oper 

Vermarktungs 

GmbH 

Besucherservice 

Kartenservice 

01.08.2015 – 31.07.2018 

01.08.2015 – 31.07.2018 

245 T€ 

  90 T€ 

8,50 € - 10,00 € 

10,00 € - 13,50 € 

Schwarz Weiss 

Gebäudedienste 

GmbH 

Gebäudereini-

gung 
seit 15.11.2007 393 T€ 

Eigenerklärung zur Tarif-

treue liegt vor. 

NLC Dienstleis-

tungs GmbH 

Pfortendienst-

leistung 
seit 01.01.2007   44 T€ 

Eigenerklärung zur Tarif-

treue liegt vor. 

Martin Hatten-

bach Gastrono-

mie GmbH 

Gastronomie Verpachtung 

Staats-

oper im 

Schiller 

Theater 

Gegenbauer 

Service GmbH 
Reinigung seit 31.07.2000 210 T€ 

Es liegen jeweils Eigener-

klärungen zu Tariftreue, 

Mindestentlohnung und 

Entrichtung von Sozialver-

sicherungsbeiträgen vor. 

Securitas Si-

cherheitsdienst 

GmbH 

Sicherheit seit 15.05.1995 188 T€ 

Busch & Dähn 

Service GmbH 

Abenddienst / 

Kasse 
seit 30.07.1998 450 T€ 

Gerresheim 

GmbH 
Gastronomie Verpachtung 

Komische 

Oper 

Berlin 

Papagena 

GmbH 
Kartenvertrieb 01.08.2015 – 31.07.2019 375 T€ 

Kassenleitung: 17,95 € 

Kassierer: 11,54 € 

Aushilfe: 9,00 € 

Callcenter-Leitung: 12,50 € 

Agent: 10,00 € 

Gegenbauer 

Service GmbH 

Garderobe 

 

 

Reinigung 

 

 

 

Sicherheit 

seit 01.04.2007 

 

 

seit 01.07.1990 

 

 

 

seit 01.05.2003 

166 T€ 

 

 

303 T€ 

 

 

 

215 T€ 

Abenddienst: 8,50 € 

Ltg. Abenddienst: 12,00 € 

 

Tarifvertrag der Berliner 

Gebäudereiniger-Innung 

(Mindestlohneinhaltung) 

 

Tarifvertrag zwischen 

Bundesverband der Sicher-

heitswirtschaft und ver.di 

(Mindestlohneinhaltung) 

 Firma Servicebereich Vertragslaufzeit 
Auf-

tragswert 
Bruttolohn / h 

Komische 

Oper 

Berlin 

konzeptbar 

GmbH 
Gastronomie Verpachtung 

Bühnen-

servicebe-

trieb 

Schwarz Weiss 

Gebäudedienste 

GmbH 

Reinigung seit 01.08.2011   80 T€ 9,55 € 

Kötter GmbH & 

Co KG 
Sicherheit 

Pforte seit 01.04.2011 

Gelände seit 01.09.2010 
  70 T€ 8,60 € 

 

c) Durch den Umzug der Staatsoper in das Schiller 

Theater haben sich im Bereich des Facility-Managements 

folgende Veränderungen ergeben: 

 

Gerresheim GmbH: Leistungsanpassung gemäß 

Bedarf. Kein Auftragswert, da bedarfsorientiert. 

 

Gegenbauer Service GmbH: Leistungsanpassung 

gemäß Bedarf. Kein Auftragswert, da bedarfsorientiert. 

 

Busch & Dähn Service GmbH: Leistungsanpassung 

gemäß Bedarf. Kein Auftragswert, da bedarfsorientiert. 

 

 

d) Die unter Antwort zu 2.b) genannten Unternehmen 

der Deutschen Oper Berlin und des Bühnenservicebetrie-

bes haben keine Subunternehmen benannt. Bei der Staats-

oper im Schiller Theater und bei der Komischen Oper 

Berlin ist nicht bekannt, ob die unter 2.b) genannten Un-

ternehmen Subunternehmen beauftragt haben.  

 

 

3. Wie hoch ist jeweils der Stundenlohn (brutto) des 

Servicepersonals, das nicht direkt bei der Stiftung Oper 

oder den künstlerischen Betrieben angestellt ist? 

 

Zu 3.: Der jeweilige Stundenlohn ist der Antwort zu 2. 

b) zu entnehmen.  
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4. a) Werden von der Stiftung Oper in Berlin oder 

den Teilbetrieben Leiharbeiter*innen in den unter 1. be-

nannten Bereichen eingesetzt? Wenn ja, wie hoch ist hier 

jeweils der Stundenlohn? Bitte aufschlüsseln analog zu 1. 

 

b) Werden von den durch die Stiftung oder die Teilbe-

triebe beauftragten Unternehmen Leiharbeiter*innen in 

den unter 1. benannten Bereichen eingesetzt? Wenn ja, 

wie hoch ist hier jeweils der Stundenlohn? Bitte auf-

schlüsseln analog zu 1. 

 

Zu 4.: 

a) Die von der Deutschen Oper Berlin beauftragte 

NLC Dienstleistungs GmbH beschäftigt Leiharbei-

terinnen und Leiharbeiter im Bereich der Pforten-

dienstleistungen (siehe Antwort zu 2. b). Die von 

der Komischen Oper Berlin beauftragte ERGO 

Personaldienstleistungen GmbH beschäftigt Leih-

arbeiterinnen und Leiharbeiter im Bereich des Ma-

ler- und Lackiererhandwerks. Der Stundenlohn be-

trägt hier 12,60 €. 

b) Es ist nicht bekannt, ob die von der Deutschen 

Oper Berlin, von der Staatsoper im Schiller Thea-

ter und von der Komischen Oper Berlin beauftrag-

ten Unternehmen in den unter Antwort zu 1. be-

nannten Bereichen Leiharbeiterinnen und Leihar-

beiter beschäftigen.  

 

Die in diesem Bereich vom Bühnenservicebetrieb be-

auftragten Unternehmen haben sich verpflichtet, die je-

weiligen Leistungen mit eigenem Personal zu erbringen. 

 

 

Berlin, den 19. November  2015 

 

 

In Vertretung 

 

Tim Renner 

 

Der Regierende Bürgermeister von Berlin 

Senatskanzlei – Kulturelle Angelegenheiten 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 20. Nov. 2015) 

 


